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Aktuelle Herausforderungen

° Demografischer Wandel und I:

zunehmende Vereinsamung | |}IT ep!- Erhebliche Mängel in Lese-, N\
Sprach- und digitalen
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° Integration & Inklusion m |
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kreativ und individuell selbstbestimmt = =
und lebenslang

Nah & Nachhaltig
an den Bedürfnissen Ressourcen schonen

und in den Stadtteilen und Wissen bewahren

,
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- Wo stehen wir? Al ETMsL . . . \YBüchereiin Paffrath, 2 uE \
° Offnungszeiten, Medien, Räume, De
Personal, technische Ausstattung Stadtbitotheken urE IE.
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Handlungsfelder

1. Bildung, Wissen & 2. Digitales Kompetenzzentrum
Information .
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\ - Digitaler Spaltung entgegenwirken

* Lese- und Sprachförderung ° Medienkompetenzrahmen -
* Valide Informationen Unterstützung der Schulen
° Demokratische Teilhabe fördern . Vermittlung von Digitalkompetenz

° Digitale Medien stärken



Handlungsfelder

3. Inspirierender Ort der 4. Teilhabe durch Inklusion &
Begegnung Integration
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° Treffpunkt mit hoher « Barrierefreier Zugang und
Aufenthaltsqualität Nutzung

° Gaming und Making ° Sprachlernmöglichkeiten

° Kreativ-Angebote - Interkulturelles Miteinander

)
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Handlungsfelder

5. Mobilität unterstützen 6. Nachhaltigkeit
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- Onleihe und digitale « Sharing schon immer

Angebote ausbauen - Bibliothek der Dinge
" E-Learning ° Lebenslanges Lernen -
« Samstagsöffnung nachhaltig und niederschwellig
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